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Gabriele Dahle

Das ist unsere Das ist unsere Mathematik!Mathematik!

Mathematische Bilderbücher in Mathematische Bilderbücher in 
der KiTader KiTa

Mathematik begegnet Kindern täglich – sozu-
sagen auf Schritt und Tritt. Eltern von Kinder-
gartenkindern aus Oldenburg haben solche 
„Mathe-Begegnungen“ ihrer Kinder auf Fotos 
festgehalten. Herausgekommen sind individu-
elle Mathe-Bilderbücher, an denen die Kinder 
viel Spaß hatten und immer noch haben, und 
die den beteiligten Eltern wie auch den Erziehe-
rinnen viele „Aha-Erlebnisse“ über die Mathe-
matik der Kinder verschafft haben.

Das hier vorgestellte Projekt wurde von Wissenschaftlerinnen der Universität Oldenburg angestoßen und be-
gleitet; es lässt sich aber problemlos in jeder anderen KiTa und auch ohne Unterstützung von außen realisieren.

Die Idee stammt von australischen Wissenschaftlern. Prof. Dr. Peter-Koop und Meike Grüßing von der 
Universität Oldenburg haben sie für ein Kindergarten-Projekt übernommen: Eltern fotografieren ihre 
Kinder zu Hause bei Alltagsbeschäftigungen mit Mathematik. Der Evangelische Kindergarten Niko-
laikirchweg in Oldenburg hat dieses Projekt zusammen mit den Wissenschaftlern durchgeführt, und 
es wurde für alle Beteiligten zu einem überraschenden und inspririerenden Erlebnis.

Die Eltern der „grünen Gruppe“ des Kindergartens hatten ihre Bereitschaft zur Teilnahme an einem 
Projekt signalisiert, und so startete das Ganze mit einem Elternabend:

„Startschuss“ Elternabend„Startschuss“ Elternabend

„Fotografieren Sie Ihre Kinder, wenn sie – im weitesten Sinne – mathematisch tätig sind!“ Diese Auf-
forderung im Elternabend der „grünen Gruppe“ löste bei den Eltern zunächst ein wenig Verunsiche-
rung aus: „Was MÖCHTEN Sie denn, dass wir fotografieren; was IST denn mathematisches Tun?“ – 
Aber es gab keine Vorgaben und keine Anleitung; das gehörte zum Projekt. Später, nach den ersten 
Fotos, verstanden auch alle, warum: Vorgaben hätten nur die mathematischen Entdeckungen (der 
 Eltern!) eingeengt …

Für das Projekt stellte die Universität den Eltern Einweg-Kameras zur Verfügung – die leider einige 
Probleme bereiteten: Weil sie keine Blitzlichter hatten, war die Qualität der damit geknipsten Fotos oft 
enttäuschend, und die Eltern stiegen nach dieser schlechten Erfahrung mit den ersten Abzügen rasch 
auf die eigenen Apparate um.

Muster und Strukturen

Da schneide ich
die Tomaten in
zwei Hälften.

… und dann die
Hälfte noch mal in
zwei Hälften.

Mathe praktisch

Mathematische Bilderbücher in der KiTa
2 Mathe ist viel mehr als Zahlen!
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Die anfängliche Unsicherheit der Eltern wich schnell einer zunehmenden Begeisterung am Auf -
spüren und Festhalten von „mathematischen Tätigkeiten“ der Kinder daheim. „Es war, als wenn 
ein Knoten geplatzt wäre“, berichtet die Leiterin Sylvia Bienert, „bald war zu hören: ‚Ja, klar, wenn 
dein Kind sich auf die Waage stellt oder wenn es die Länge von Löffel und Gabel vergleicht: Das hat 
alles mit Mathematik zu tun!’“ Bald schon war beim Bringen und Abholen der Kinder immer häu-
figer von den Mathe-Fotos die Rede: „Gestern haben wir ein Superfoto gemacht – hoffentlich ist es 
was geworden …“ Je mehr Fotos sie knipsten und sammelten, desto begeisterter stellten die Eltern 
fest, wie viel Mathematik im Alltag ihrer Kinder steckt – und desto gespannter wurden auch die 
Erzieherinnen auf die nächsten Entdeckungen. Diese „Entdeckerphase“ dauerte mehrere Wochen, 
bis der angekündigte Termin zur gemeinsamen Sichtung und Zusammenstellung der Fotos näherge-
rückt war.

Eltern-Kinder-NachmittagEltern-Kinder-Nachmittag

Bei einem gemütlichen Eltern-Kinder-Nachmittag ent-
standen aus den gesammelten Fotos die Mathe-Bil-
derbücher: für jedes Kind sein eigenes. Mit den eige-
nen Fotos und den eigenen Worten!

Jedes Foto wurde noch einmal gemeinsam mit Eltern 
und Kind angeschaut, und die Kinder erklärten die 
Bilder. Das Erstaunliche war: Auch wenn das Auf-
nahmedatum schon länger her war, erinnerten sich 
die Kinder doch sehr genau an die abgebildeten 
Situationen und konnten sie kommentieren. So man-
ches Bild, so die beteiligten Wissenschaftlerinnen, 
hätten sie ohne diese Erklärungen gar nicht zu deu-
ten gewusst. Zum Beispiel das Foto des Kindes mit 
dem Croissant, das vor einer Anrichte mit einer Kaf-
feemaschine steht. „Da guck’ ich, wie der Kaffee 
von einer Zahl zur anderen geht“, erklärte das 
Kind – Mathematik beim Betrachten eines Küchen-
gerätes.

Die Fotos gaben an diesem Nachmittag vielfachen 
Anlass zu interessanten Gesprächen: Ein Junge war 
von seinen Eltern beispielsweise mehrfach fotogra-
fiert worden, wenn er aus Besteck Formen legte: ein 
Dreieck zum Beispiel oder ein Quadrat. Auf die 
Frage, ob er nicht auch einen Kreis hätte legen kön-
nen, gab er dem fragenden Studenten zunächst zu 
verstehen, dass dies wohl eine ziemlich dumme Frage 
sei: ein Kreis aus Besteck, das gehe doch wohl nicht. 
Doch nach kurzer Überlegung revidierte er diese An-
sicht: „Wenn ich ganz viel Besteck hätte, müsste das 
gehen.“ – Eine erstaunliche gedankliche Vorstellungs-
leistung! Das Gespräch über die Fotos führte so wie-
derum zu allerlei neuen mathematischen Erkenntnis-
sen und Vermutungen.

Raum und Form

Quadrat aus
Besteck ge-
macht!

Zahlen und Operationen

401 504 – die
Telefonnummer
von Oma

Größen und Messen

Zusammen
wiegen wir
500 Kilo!

Mathe praktisch

Mathematische Bilderbücher in der KiTa
2 Mathe ist viel mehr als Zahlen!
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